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Das Deutsche Verkehrsforum ist die einzige verkehrsträgerübergreifende 
Wirtschaftsvereinigung in Europa. Unsere rund 160 Mitgliedsunternehmen wollen die 
Verkehrsbedingungen verbessern sowie die Mobilität in Deutschland und Europa sichern.  
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Lenkungskreis Güterverkehr: 

 
Sts. Ferlemann MdB zufrieden mit 
Aktionsplan Güterverkehr 
 

Berlin, 1. Oktober 2010 – Beim Lenkungskreis Güterverkehr des Deutschen 
Verkehrsforums hat sich Enak Ferlemann MdB, Parlamentarischer Staatssekretär 
beim Bundesminister für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS), zufrieden 
mit dem Entwicklungsprozess beim Aktionsplan Güterverkehr gezeigt. 

Ferlemann MdB: „Der Meinungsaustausch mit dem Gewerbe, den Verbänden 
und Unternehmen zur Weiterentwicklung des Aktionsplans Güterverkehr ist aus 
unserer Sicht sehr positiv verlaufen. Unser Ansatz hierbei war, Verkehr zu 
ermöglichen anstatt zu vermeiden. Dieser Grundsatz findet sich im 
Maßnahmenkatalog des Aktionsplans Güterverkehr wieder. Die Arbeiten daran 
sind nun weitgehend abgeschlossen.“ 

Der Vorsitzende des Lenkungskreises, Dr. Jörg Mosolf, Geschäftsführender 
Gesellschafter und Sprecher der Geschäftsführung Horst Mosolf GmbH & Co. KG 
Internationale Spedition, begrüßte, dass die 16 Prioritäten des neuen 
Aktionsplans nahezu alle Maßnahmen umfassen, die auch das Deutsche 
Verkehrsforum in seiner Stellungnahme gegenüber dem BMVBS vom März 2010 
als vorrangig eingestuft hat. 

Ferlemann MdB betonte vor den Experten im Lenkungskreis, dass es um eine 
bessere Vernetzung und Nutzung der jeweiligen Verkehrsträger gehe. Auch die 
Ertüchtigung der Verkehrsinfrastruktur müsse zukünftig schneller und effizienter 
voran gehen. Dazu wolle das BMVBS verstärkt das Instrument der Öffentlich-
Privaten-Partnerschaften einsetzen, die Verkehrstelematik ausbauen und ein 
besseres Baustellenmanagement voran treiben.  

Um den Logistikstandort Deutschland zu stärken, werde laut Ferlemann MdB 
damit begonnen, das Nationale Hafenkonzept umzusetzen und Engpässe im 
Hinterlandverkehr zu beseitigen. „Insgesamt wollen wir Deutschland als 
Logistikstandort international besser vermarkten. Dazu haben wir mit der „Logistic 
Council Germany“ LCG eine Institution, die gezielt potenzielle Märkte und 
Investoren anspricht. Wir wollen daher gemeinsam mit den Ländern und der 
Wirtschaft unsere Aktivitäten erweitern und dabei die internationalen Auftritte 
auch durch hochrangige Präsenz des BMVBS unterstützen.“, erklärte der 
Staatssekretär. 
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